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Akzente

Kochen will gelernt sein English Lesson

Auf die Kochkursausschreibung hin
meldeten sich Herren im Pensionsalter, die

gerne die Alltagsküche erlernen wollten.
Dieser Kurs - wie übrigens auch alle
folgenden Kochkurse - fand in der Migros-
Klubschulküche statt. Die Teilnehmer
wurden in vier Familien ä drei Personen
aufgeteilt und lernten gemeinsam in froher
Runde die Grundlagen der Alltagsküche
kennen, wie dünsten, sieden, braten, würzen,

abschmecken usw. Ein Höhepunkt
war nachher das gemeinsame Mittagessen,
wobei abwechslungsweise ein Familienmitglied

seinen Lieblingswein aus dem
eigenen Keller spendierte.

In der Folge wurde jedes Jahr ein Kochkurs

durchgeführt. Die Menus wurden
anspruchsvoller. Raffinierte Desserts und
Vorspeisen, welche auch als eigenständige
Mahlzeiten verwendet werden können,
kamen dazu.

Die Freude am Kochen und das gute
Einvernehmen untereinander - seit dem
ersten Kurs sind noch einige Herren, aber
auch Damen dazugestossen - haben den
Wunsch aufkommen lassen, sich auch
ausserhalb der Kochkurse zu treffen. So

findet einmal pro Monat ein Kaffeehock
statt, wo über «Gott und die Welt» diskutiert

und der soziale Kontakt gepflegt
wird.

Für 1992 sind weitere Kochkurse
geplant und der Kochclub nimmt gerne neue
Mitglieder in seinen Kreis auf.

Hans Viehweg

Every Wednesday zer glyche Zyt
für d'English lesson ischs so wit
vor vile Johr mir sinn so froh
dass dä Kurs au duet bestoh
so sinn mir au denn dort au gstartet
und welle loose, was uns erwartet
mir sinn dort ane denn marschiert
und hänn uns ischriebe loh und registriert
die Verbe, die mien halt eifach sitze
und mir mien loose, d'Ohre spitze
im Alter leere, das isch dr Hit
das haltet unser Hirni fit
s'isch mänggmool au zum Lache
wenn mir dien au Fähler mache
zum Dolmetscher sinn mir nit gebore
so sinn scho viili Johr verlöre
Geduld bruuchts vom Lehrer här
für d'Lehrerin ischs au mänggmol schwer
d'Frau Freimann wie sys uns serviert
und unser Hirni denn trainiert
es goht halt nit immer so gleitig
und mir hänn halt au e langi Leitig
mir spycheres uff in unserem Kopf
und griege fascht no e Chropf
im Kaffi, das dörfe mir nit vergässe
nämme e Kaffi und Süesses zum Ässe

luschtig hämmers denn in froher Rund
nach der Asträngig in der lesson Stund
please try to read this little story
und wenns nit goht, machts nüt, don't worry
tell us these words, translate a bit
das haltet unser Hirni fit
ich sag jetzt ohne zwanke
für die näggschte Stund dien mir ufftanke

Clara Ruf
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